
26. Mai - Oksana Sabuschko: Museum der vergessenen Geheimnisse

Donnerstag, 26. Mai 2011 - 20.00 - Literaturhaus München , Bibliothek

  

Daryna ist Fernsehproduzentin in Kiew. Eines Tages entdeckt sie ein Foto  der Partisanin
Helzja, Mitglied der Ukrainischen Aufstandsarmee in den  40er Jahren, und beschließt, ihre
Geschichte in einer Dokumentation  aufzuarbeiten, umso mehr, als sie sich im Zuge ihrer
Recherchen in  Helzjas Enkel verliebt. Fast zur selben Zeit kommt Darynas beste  Freundin bei
einem Unfall ums Leben, die Malerin Wlada, deren  international hoch gehandelte
Gemäldeserie »Geheimnisse« bei diesem  Unfall verschwindet.

  

Eintritt: 9.- / 7.- Euro.Veranstaltung in russischer und deutscher Sprache.

      

{iframe width="120" height="240" style="margin: 0px 8px 0px 0px; float: 
left;"}http://rcm-de.amazon.de/e/cm?t=qmunich-21&o=3&p=8&l=as1&asins=3854207727&ref=tf
_til&fc1=000000&IS2=1&lt1=_blank&m=amazon&lc1=0000FF&bc1=000000&bg1=FFFFFF&f=if
r{/iframe}

  

Oksana Sabuschko, die wichtigste Schriftstellerin der heutigen Ukraine, wurde 1960 geboren
und lebt in Kiew. Sie hat ein Philosophie-Studium abgeschlossen, an der Ukrainischen
Akademie der Wissenschaften gearbeitet, war als Fulbright-Stipendiatin in Harvard und
Pittsburgh und als writer-in-residence 1992 an der Penn State University. Gegenwärtig ist sie
Vizepräsidentin des ukrainischen Pen-Zentrums und schreibt regelmäßig für Zeitschriften und
Magazine zu literarischen Themen. Ihr Werk ist in mehrere Sprachen übersetzt und wurde u. a.
mit dem Global Commitment Foundation Poetry Prize 1997 ausgezeichnet.
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Sabuschko publizierte seit Mitte der 80er-Jahre mehrere Lyrikbände (ein Auswahlband in
englischer Übersetzung erschien 1996 in Toronto), mehrere Erzählungen und
politisch-philosophische Studien, sowie 1996 den Roman Feldstudien über ukrainischen Sex,
der noch vor dem Erscheinen als Raubdruck zirkulierte und den Namen der Autorin berühmt
machte. Im November 2009 erschien ihr Roman Museum der vergessenen Geheimnisse in
Kiew, der seitdem die ukrainischen Bestsellerlisten anführt.
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